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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

In der letzten Ausgabe der 
amtlichen Mitteilung im April 
hatten wir zu einer Informations-
veranstaltung über die weitere 
Vorgehensweise bei unserem 
Waldbad eingeladen. Kurz vor 
dieser Veranstaltung am 4. Mai 
wurde uns ein Schreiben des 
Amtssachverständigen der OÖ 
Landesregierung an die BH-
Rohrbach als zuständige 
Behörde übermittelt. In diesem 
S c h r e i b e n  w u r d e n  d i e 

gravierenden technischen Mängel aufgezeigt und auch auf die 
immer kritischer werdende Haftungs- und Verantwortungs-
situation hingewiesen. Da aufgrund des bekannten technischen 
Zustandes unseres Bades eine Mängelbehebung zum Teil 
unmöglich oder mit nicht mehr vertretbaren Kosten verbunden 
wäre, müssen wir leider den Schließungsbescheid der BH 
Rohrbach zur Kenntnis nehmen.  

Das Waldbad wurde 1972 in der jetzigen Form errichtet. Damals 
war es eines der ersten Freibäder in der Region mit einem 
Alubecken. Eine Besonderheit war und ist die einzigartige Lage 
mitten im Wald. In all diesen 45 Jahren haben viele Personen 
mitgeholfen, um für einen geordneten Badebetrieb zu sorgen. 
Gerade für unsere Kinder und deren Familien war es ein beliebter 
Treffpunkt an schönen Sommertagen. Wir bedauern diese 
Schießung sehr, müssen aber leider in Anbetracht des 
allgemeinen Umbruchs in der Bäderlandschaft das Aus für unser 
Waldbad akzeptieren.  

Bei der letzten Gemeinderatssitzung diskutierten wir über die 
weitere Verwendung dieses Areales mit Becken, Gebäude und 
dazugehörigem Grundstück. Die Ideen reichen von einer 
Rekultivierung, einer Verpachtung bis hin zu einem Verkauf. In 
nächster Zeit wollen wir Ideen und Vorschläge sammeln, wie eine 
sinnvolle Weiternutzung oder eine wirtschaftliche Verwertung 
möglich sein könnte. Die Gemeinde ist für Anregungen dazu 
offen und dankbar.  

Bankerlaktion: Genau ein Jahr vor dem offiziellen Start der 
Landesgartenschau 2019 in Aigen-Schlägl wurden auf unserem 
Ortsplatz 2 Bankerl aufgestellt, die für dieses regionale 
Großereignis Werbung machen. Aus jeder Gemeinde des 
Bezirkes Rohrbach soll dann nächstes Jahr ein Bankerl auf dem 
Gelände der Gartenschau rund um das Stift Schlägl zum 
Verweilen und Rasten einladen.  

Auf unseren Aufruf in der vorletzten Amtlichen Mitteilung 
meldeten sich zwei Gemeinderäte und stellten diese besonderen 
Bankerl her. Die Bank aus Birkenholz stammt von Sepp Stallinger 

aus Wernersdorf, die andere Bank aus einem Fichtenstamm 
wurde von Leopold Erlinger aus Altenhof gefertigt. Beide stellten 
das Material und ihre Arbeitsleistung unentgeltlich zur Verfügung. 
Mit dem Baumstammblumentopf, der von Schülern der Bioschule 
Schlägt zur Verfügung gestellt wurde, ist diese Kombination vor 
dem Ortsbrunnen eine schöne Bereicherung für unseren 
Ortsplatz. Allen ein herzliches Dankeschön für diese tollen 
Werke. 

Übergabe Verträge für Glasfaserausbau: Für die drei 
Ortschaften Altenhof, Hamet und Wehrbach konnten wir noch im 
Mai die jeweils erforderliche Mindestanzahl an Verträgen für den 
Glasfaserausbau an Herrn Milan Hinterleithner von der Energie 
AG übergeben. Damit können diese Orte in das 
Glasfaserausbauprogramm eingetaktet werden. Realistisch ist ein 
Baubeginn im Sommer 2019. Aus Amesedt, das ebenfalls im 
Fördergebiet vorgesehen wäre, gibt es bis jetzt noch kein 
Interesse. Für den Ort Pfarrkirchen, in dem es viele Befürworter 
für einen möglichen Glasfaseranschluss gibt, wird die Energie AG 
beim Bund einen 
Antrag für die 
Aufnahme a ls 
Fördergebiet stel-
len. Erst bei einer 
p o s i t i v e n 
Erledigung dieses 
Ansuchens kann 
ein Ausbau bei 
en t sprechender 
Te i l nehmerzah l 
verwirklicht werden.  

 
Euer Bürgermeister 
Hermann Gierlinger 

Leopold Erlinger und Josef Stallinger fertigten die zwei 

kreativen Bankerl, die am Ortsplatz Pfarrkirchen stehen. 

Übergabe der Glasfaserverträge an Herrn 

Milan Hinterleithner von der EnergieAG 
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Stellenausschreibung 
Klär– oder Kanalwärter/in 

Der Kanalwartungsverband Oberes-Donautal mit Sitz in Nieder-
ranna schreibt die Stelle eines Klär- oder Kanalwärters (m/w) mit 
40 Wochenstunden aus. Die Besetzung des Dienstpostens er-
folgt ehestmöglich!  

AUFGABEN:  
Sämtliche Tätigkeiten, die mit dem Betrieb der Anlagen vom 
KWV Oberes-Donautal und seiner Mitgliedsgemeinden samt 
Kanalpumpwerke, Kläranlagen und sonstiger Sonderbauwerke 
mit entsprechenden Fernüberwachungsanlagen verbunden sind.  

ANFORDERUNGEN : 

 Abgeschlossene Berufsausbildung (vorzugsweise handwerkli-
cher Beruf, Quereinsteiger willkommen)  

 EDV-Grundkenntnisse  

 Selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein  

 Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst  

 Österr. Staatsbürger/in bzw. EU-Bürger/in  

 Führerschein der Klasse B  

 Bereitschaft zu Bereitschaftsdiensten 

WIR BIETEN: 

 eine interessante, verantwortungs- und anspruchsvolle Tätig-
keit  

 Ausbildung zum Klärfacharbeiter ÖWAV sowie fundierte 
Schulungen  

ENTLOHNUNG : 
Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz OÖ.GDG. Die tatsächliche Einstufung richtet 
sich nach Alter und Qualifikation. 

AUSKÜNFTE und BEWERBUNG 
Nähere Auskünfte über die Tätigkeit erhalten Sie bei Herrn Hel-
mut Wallner unter Tel: 0664/4854019. Ihre schriftliche Bewer-
bung, versehen mit den entsprechenden Unterlagen 
(Lebenslauf, Schul- und Dienstzeugnisse, Kopie Führerschein) 
senden Sie bitte bis spätestens 15. Juni 2018 an: Kanalwar-
tungsverband Oberes Donautal, Niederranna 77, 4085 Wesen-
ufer oder per E-Mail an: helmut.wallner@kwv-oberesdonautal.at 

Tag der offenen Tür 
bei der Firma Innovametall 

Sonntag, 17. Juni 2018 von 13 - 18 Uhr 
im INKOBA-Betriebsbaugebiet Niederkappel 

14 Uhr: Produkt-Show 
Kinder– und Familienprogramm 

 

 

Fundgegenstände 
1 Brille mit schwarzer Fassung, gefunden Ende April 2018 
im Friedhof 

1 Brille mit bunter Fassung, gefunden Anfang Mai 2018 
am Kindergarten-Spielplatz 

Stellenausschreibung 
Kindergartenpädagoge/in  

Auf Grund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 22. 
März 2018 wird gem. § 8 Oö. Gemeindebedienstetengesetz 
2001 (OÖ. GBG 2001) in Verbindung mit dem Oö. Kinderbe-
treuungs-Dienstgesetz 2014 folgender Dienstposten öffentlich 
ausgeschrieben: 

Kindergartenpädagoge/in 
(Vertragsbedienstete/r, KBP-Schema) 

Beschäftigungsausmaß: teilzeitbeschäftigt mit 17,50 Wo-
chenstunden 

Dienstverhältnis: Tätigkeit umfasst die gemeinschaftliche 
Betreuung und Führung der Regelgruppe im zweigruppi-
gen Gemeindekindergarten mit der ab September 2018 
in Altersteilzeit befindlichen Pädagogin mit Aussicht auf 
Aufstockung des Beschäftigungsausmaßes und Über-
nahme der Gruppenführung 

Arbeitsbeginn: 3. September 2018 (Kindergartenbeginn) 

Aufgaben: 

Eigenverantwortliche Planung und Durchführung der pädagogi-
schen Arbeit einer gruppenführenden Pädagogin gemeinsam 
mit der ab September 2018 in Altersteilzeit befindlichen Mitar-
beiterin. Blockung der Dienststunden auf 2 bis 3 Vormittage mit 
gemeinsamer Dienstzeit für Dienstübergabe 

allgemeine und besondere Anstellungserfordernisse: 

 österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Angehöriger 

 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben 

 persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche 
Eignung 

 bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder 
Zivildienst 

 erfolgreich abgelegte Reife- und Diplomprüfung für Kinder-

gärten gem. SchOG  

Erwünscht: 

 gutes Einfühlungsvermögen, Engagement, Teamfähigkeit 
und Flexibilität 

 innovatives und selbständiges Arbeiten 

 Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses (16 Stunden) nicht älter 

als 5 Jahre 

Die Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen 
des Oö. Gemeindebedienstetengesetzes – Schema KBP mit 
einer 5 %igen Gehaltskürzung im 1. Dienstjahr 

Für das Auswahlverfahren finden die Objektivierungsbestim-
mungen des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001 An-
wendung. Neben der Beurteilung der Bewerbungsunterlagen 
werden die Bewerber/innen auch zu einem Vorstellungsge-
spräch eingeladen. – Allfällige Kosten in Zusammenhang mit 
der Bewerbung (Fahrtspesen udgl.) werden nicht ersetzt. 

Bewerbungsschreiben mit Lichtbild, Lebenslauf und entspre-
chenden Unterlagen (Urkunden und Zeugnisse zum Nachweis 
allgemeiner und besonderer Aufnahmevoraussetzungen) sind 
bis spätestens Mittwoch, 20. Juni 2018 an das Gemeinde-
amt Pfarrkirchen, 4141 Pfarrkirchen 13 zu richten. Für nähere 
Auskünfte steht Amtsleiter Leopold Mairhofer gerne zur Verfü-
gung (07285/415-1). 
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Neues aus der Gesunden Gemeinde 

Besuchen Sie uns auch auf der Gemeindehomepage: 
www.pfarrkirchen.at - Gesundheit & Soziales 

Veranstaltungsberichte: 

"Mit Smovey´s körperlich und geistig fit"  

lautete das Motto vom Smovey-Training der besonderen Art, 
welches erstmals von Maria Bumberger aus Niederkappel bei 
uns in Pfarrkirchen abgehalten wurde. An 6 Abenden konnten die 
Teilnehmer/innen die richtige Anwendung der grünen Ringe erler-
nen und noch vieles mehr. Maria zeigte eindrucksvoll die Vielsei-
tigkeit der Smovey´s, unter anderem Koordinationsübungen, 
Ausdauertraining und natürlich auch Kräftigungsübungen. Zum 
Abschluss wurde ein Training im Freien mit anschließender Ein-
kehr und gemütlichem Beisammensein von der Trainerin organi-
siert. Ein herzliches Dankeschön an Maria für dieses tolle, moti-
vierende und energiereiche Training! Es war eine Wohltat nicht 
nur für den Körper, sondern auch für unsere Seele! Wir freuen 
uns da-
rauf, im 
O k t o b e r 
2 0 1 8 
nochmals 
e i n e n 
Anfänger-
kurs mit 
M a r i a 
Bumber -
ger anbie-
ten zu können. 

Mittwochswanderungen 
mit Stefan Schleiffelder 

Am 11. April 2018 fand die 1. Mittwochswanderung statt, bei wel-
cher 8 Teilnehmer/innen mitgewandert sind. Diese Wanderung 
hatte eine Gesamtlänge von 12,7 km und führte von Pfarrkirchen 
über den Ameisberg bis nach Oberkappel. Nach ca. 3 ¾ Stunden 
f r e u t e 
man sich 
s c h o n 
auf das 
gemein-
s a m e 
M i t t a g -
essen im 
Gasthof 
Süß.  

Die 2. Mittwochswanderung fand am 09. Mai 2018 der statt. Das 
Interesse an diesen Wanderungen nimmt stetig zu, so kamen zu 
d i e s e r 
Wande -
r u n g 
b e r e i t s 
14 Wan-
d e r e r . 
Die Stre-
cke führ-
te dieses 

Mal von Pfarrkirchen über Putzleinsdorf und Lembach zum 
Bruckwirt. Die Weglänge betrug 12 Kilometer und dauerte 3 ¼ 
Stunden. Bewandert wurden der Jakobsweg, regionale Wege 
sowie die Seufzerallee. Der Abschluss fand beim Bruckwirt statt.  

Vortrag Dr. Bernhard Lang: 
„RESILIENZ – Was Menschen stark macht“  

Rund 35 Personen besuchten 
den Vortrag „RESILIENZ – 
Was Menschen stark macht“ 
mit Dr. Bernhard Lang. Resili-
enz kann man wie folgt be-
schreiben: Es ist die Summe 
von Eigenschaften eines Men-
schen, um Lebenskrisen ohne 
anhaltende Beeinträchtigungen 
durchzustehen. Dr. Lang ver-
stand es, dieses Thema dem 
Publikum näher zu bringen, 
einige Tipps zur Umsetzung 
mitzugeben und lockerte den Vortrag mit Bildern und Geschich-
ten aus seinem Leben als Biobauer auf. Vielen Dank für diesen 
interessanten Abend! 

Dr. Lang bot den Vortrag kostenlos an, mit der Bitte um eine 
freiwillige Spende für ein kirchliches Schulprojekt in Tansania. 
Gemeinsam konnten wir somit € 215,00 für den Bau dieser 
Schule sammeln. Genaue Informationen über dieses Projekt 
findet man auch im Internet unter www.mojoproject.org 

 
Veranstaltungsankündigung 

Mittwochswanderungen mit Stefan Schleiffelder 

Termine: jeden zweiten Mittwoch im 
Monat bis Oktober: 

Mittwoch, 13. Juni 2018 
Mittwoch, 11. Juli 2018 
Mittwoch, 08. August 2018 
Mittwoch, 12. September 2018 
Mittwoch, 10. Oktober 2018 

Treffpunkt: jeweils um 08:30 Uhr am 
Ortsplatz in Pfarrkirchen  

Ablauf: Gemeinsames Starten am Ortsplatz Pfarrkirchen – 
Wanderung Dauer ca. 3 bis 4 Stunden – Abschluss jeder 
Wanderung bei einem gemütlichen Mittagessen in einem 
Gasthaus der Region – Rücktransport nach Pfarrkirchen 
erfolgt mit dem Bus. 

Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung bis 
am Vortag der jeweiligen Wanderung ersucht. Information und 
Anmeldung: Stefan Schleiffelder, Atzgersdorf, Tel. 
0699/11738028 oder Email: stefan.schleiffelder@gmail.com 

http://www.mojoproject.org
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Termine 

Betriebsanlagensprechtage 
 

18.06.2018, 02.07.2018, 16.07.2018 
30.07.2018, 20.08.2018 

 
jeweils von 8.15 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach 
(Anmeldung unter der Tel.Nr. 07289 / 8851-69401) 

 

Naturschutzberatungstag 
 

19.09.2018 
 

von 9 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach, Termin-
vereinbarung unter 07289/8851-69413 oder 69415 
erforderlich 
Beratung im Zusammenhang mit geplanten 
Vorhaben im Grünland bzw. im Nahbereich von 
Gewässern (Geländegestaltungen, Rodungen, 
Aufforstungen, Entwässerungen, Teichanlagen, 
Wegebau, Naturschutzförderungen). Keine 
Gebäudevorhaben! 

 

Nächste Bauverhandlungstermine: 
 

13.07.2018, 17.09.2018,  06.11.2018 

 

Nächste Gemeinderatssitzungen: 
 

12.07.2018     21.09.2018 

Informationsabend des 
Roten Kreuzes Hofkirchen 

Das Rote Kreuz Hofkirchen lädt alle Gemeindebürger/
innen zu einem Informationsabend in die Rot-Kreuz-
Ortsstelle Hofkirchen ein. 

Freitag, 29. Juni 2018, 19.30 Uhr 
Rot-Kreuz-Dienststelle Hofkirchen 

In der Ortsstelle Hofkirchen ist nur mehr ein Fahrzeug 
stationiert, und es wird immer schwieriger, dieses rund 
um die Uhr zu besetzen. Um die Einsatzbereitschaft 
der Ortsstelle Hofkirchen auch weiterhin gewährleisten 
zu können, ist das Rote Kreuz auf freiwillige Sanitäter 
und Sanitäterinnen sowie auf Zivildiener angewiesen. 
Nur dann ist sichergestellt, dass im Notfall in kurzer 
Zeit die Rettung kommt und die Situation mit ihrem 
Können meistert. 

Alle Stellungspflichtigen, aber auch andere Interessier-
te, werden daher zu diesem unverbindlichen Informati-
onsabend eingeladen, um sich vor Ort ein Bild vom 
Rettungsdienst machen zu können. Fragen zu den 
Themen Rettungssanitäter, Zivildienst, Berufsfindungs-
praktikum oder freiwilliges soziales Jahr werden dabei 
gerne beantwortet. Weitere Informationen beim Dienst-
führenden Harald Schönberger, Tel.: 0664 / 42 35 903, 
E-Mail an: harald.schoenberger@o.roteskreuz.at 

Die Freiwillige Feuerwehr Pfarrkirchen lädt herzlich am 

Sonntag, 10. Juni 2018 

zum diesjährigen 

FEUERWEHR-FRÜHSCHOPPEN 

(nach der Messe beim Gemeindebauhof) mit 

ABSCHNITTS-FEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB 

(ab 7:00 Uhr auf dem Sportplatz) ein. Über zahlreichen Besuch 
der Bevölkerung freut sich die FF Pfarrkirchen. 

ACHTUNG: Die Straße durch den Pfarrwald von Amesedt nach 
Pfarrkirchen ist an diesem Sonntag wegen der Abhaltung des 
Abschnittsbewerbes (Staffellauf) von 06:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
gesperrt. 

Verrechnung Kostenbeiträge 
für Feuerwehreinsätze 

Mit Einführung der Gemeindefinanzierung-NEU sind die Gemeinden 
nach den Richtlinien des Härteausgleichsfonds verpflichtet worden, 
die nach dem Oö. Feuerwehrgesetz 2015 als kostenersatzpflichtige 
Einsätze definierten Leistungen unserer Feuerwehren auch zu ver-
rechnen. 

Der Gemeinderat hat dazu mit Beschluss vom 17. Juli letzten Jahres 
auch eine entsprechende Feuerwehr-Gebührenordnung erlassen, 
welche genau regelt, welche Einsätze unserer Feuerwehren im Rah-
men ihrer hoheitlichen Aufgaben kostenersatzpflichtig sind und wel-
che Vergütungssätze zu verrechnen sind. Die Feuerwehr kann ent-
sprechend ihrer personellen und technischen Ausstattung auch pri-
vatrechtliche Leistungen erbringen wie z.B. Abschleppen von Fahr-
zeugen, Entfernung Wespennester oder Ordnerdienste udgl. Auch 
diese Leistungen fallen unter die Tarifordnung und sind grundsätz-
lich ersatzpflichtig. 

Die Vorschreibung der Ersätze erfolgt je nach Leistung entweder 
durch die jeweilige Feuerwehr oder die Gemeinde als Träger des 
Feuerwehrwesens. In beiden Fällen ist aber sichergestellt, dass die 
Ersätze für die „Mannstunden“ der ehrenamtlich tätigen Feuerwehr-
kameraden der jeweiligen Feuerwehr zugute kommen. 

Beispiele für zu verrechnende Einsätze: 

 Bergung von Fahrzeugen mit Bindung Treibstoffe und Öl 

 Abschleppen von Fahrzeugen 

 Binden Treibstoffe und Öle auf Straßen udgl. nach technischen 
Gebrechen an Fahrzeugen 

 Verbrauchsmaterialien wie Lösch- und Schaummittel, Bindemittel 

 Aufräumarbeiten nach Bränden und Katastrophenereignissen 

 Spülen von Drainagen und Abflüssen 

 Trinkwassernotversorgung oder Wassertransporte 

 Ordnerdienste bei Veranstaltungen 

 Entfernung von Hornissen-/Wespennestern 

Gemeinde und Feuerwehr werden die Verrechnung ersatzpflichtiger 
Einsätze jedenfalls mit „Fingerspitzengefühl“ durchführen. Wir bitten 
auch zu beachten, dass ein Großteil dieser Einsätze auch im Rah-
men der Gebäude- oder Haftpflichtversicherung gedeckt sind und 
die Kosten daher refundiert werden können. 


